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Die wichtigsten Ergebnisse der G20-Digitalministerkonferenz vom 6. und 7. April in Düsseldorf



Ministererklärung



G20 Digital Economy Ministerial Declaration Shaping Digitalisation for an Interconnected World Die Ministererklärung enthält folgende ambitionierte Zielsetzungen: •



Internet für alle: Die G20 haben sich darauf verständigt, bis 2025 alle Menschen an das Internet anzubinden. Ohne eine leistungsfähige, digitale Infrastruktur wird es keinen digitalen Wandel geben. Für schnelle und moderne Hochgeschwindigkeitsnetze sind massive Investitionen nötig, mit und ohne Förderung. In jedem Fall sollte ein investitionsfreundliches Umfeld geschaffen werden. Dazu gehören auch flexible Lösungen für Wagniskapital sowie für Gründerinnen und Gründer.



•



Digital Sustainable Development Goals: Die G20 haben das Potenzial der Digitalisierung anerkannt, die Sustainable Development Goals der UN 2030Agenda zu erreichen.



•



Förderung des Wettbewerbs: Alle G20 Mitglieder haben anerkannt, dass Digitalisierung neue Fragen für die Wettbewerbspolitik aufwirft und dass hierfür ein internationaler Austausch stattfinden muss.



•



Internationale Standards: Die G20 haben sich darauf verständigt, einen gemeinsamen Dialog über Standards in den Bereichen zu führen: Digitalisierung der Produktion, IT-Sicherheit, Smart Cities und Smart Mobility. Die Digitalisierung betrifft auch die Produktion. Die G20 sind für internationale Normen und Standards, damit nicht nur Menschen, sondern auch Maschinen und Dinge weltweit problemlos miteinander kommunizieren können.
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•



Online-Verbraucherschutz: Die G20 betonen die Bedeutung des Verbraucherschutzes in der digitalen Welt und wollen sicherstellen, dass Verbraucher ausreichend Informationen in verständlicher Weise erhalten, so dass sie informierte Entscheidungen fällen können.



•



Digitale Kluft zwischen den Geschlechtern überwinden: Die G20 haben sich darauf verständigt, nationale Aktionspläne zu entwickeln, um Geschlechtergleichheit unter Internetnutzern bis 2020 zu erreichen. Einer aktuellen Studie der ITU [Internationale Fernmeldeunion] zufolge, hat sich die Geschlechterlücke zwischen 2013 und 2016 beim Internetzugang von 11% auf 13% erhöht. Das bedeutet, dass weltweit 250 Millionen Frauen weniger online sind als Männer. Ohne politische Maßnahmen könnte sich diese Schere in den nächsten 3 Jahren um weitere 100 Millionen öffnen. Frauen und Männer sollen gleichermaßen von den Vorteilen des digitalen Wandels profitieren.
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Annex 1



A Roadmap for Digitalisation: Policies for a Digital Future Wir haben erstmals mit der Roadmap ein internationales Arbeitsprogramm zum Thema Digitalisierung vereinbart. Argentinien hat deutlich gemacht, dass sie auf der Basis der Roadmap im nächsten Jahr den internationalen Dialog fortsetzen wird.



Dabei wird es um folgende Themen gehen: 1. Zugang zum Internet 2. Ausbau der Infrastruktur 3. Unterstützung neuer Geschäftsmodelle 4. Stärkung des Wettbewerbs in der digitalen Welt 5. Unterstützung von kleinen - und mittleren Unternehmen 6. Weiterentwicklung von Industrie 4.0 7. Digitale Bildung 8. Stärkung von Vertrauen in der digitalen Welt 9. Online-Verbraucherschutz 10. Messung der Bedeutung der Digitalen Wirtschaft 11. Überwindung der digitalen Kluft zwischen den Geschlechtern. Als konkrete Maßnahmen wurden zum Beispiel vereinbart: o Ein internationaler Dialog über politische Maßnahmen zum Datenschutz, o ein internationaler Austausch über wettbewerbspolitische Fragen o und die Unterstützung von Initiativen, um die Finanzierung von Unternehmerinnen zu verbessern.
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Annex 2



Digital skills in vocational education and training • Lebenslange digitale Bildung Damit alle Teile der Gesellschaft, insbesondere auch Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, im Sinne eines inklusiven Wachstums von der Digitalisierung profitieren, müssen wir die Aus- und Weiterbildung nicht nur in den Schulen, sondern auch später im Berufsleben und darüber hinaus fördern. Dazu haben die G20 konkrete Handlungsfelder verabredet. • Schulen fit machen Schulen sollen mit der notwenigen digitalen Infrastruktur ausgestattet werden, um digitale Fertigkeiten auch vermitteln zu können. Sie müssen auch über die dafür notwendigen Ressourcen und Personal verfügen. Auch die Lehrer müssen für die neuen Anforderungen fit gemacht werden. • Notwendige Fertigkeiten er- und vermitteln Die G20 wollen gemeinsam und im engen Austausch mit etablierten Unternehmen, Start-Ups, Berufsschulen, Kommunen, Sozialpartnern und anderen Stakeholdern Fähigkeiten er- und vermitteln, die für das Leben und Arbeiten in der Digitalen Welt erforderlich sind. Diese Netzwerke helfen gerade kleinen und mittleren Unternehmen, ihr Personal optimal auszubilden, um wirtschaftlich erfolgreich zu bleiben. Die Ergebnisse sollen regelmäßig überprüft werden. • Neue Lernmethoden vorantreiben Digitales Lernen wie eLearning und andere neue Formen der Wissensvermittlung müssen vorangetrieben werden. Damit können auch unterrepräsentierte Gruppen besser fit gemacht werden für die neuen Anforderungen. Die G20 wollen dazu bestpractice-Beispiele austauschen. • Frauen und Mädchen unterstützen Programme, die gerade Frauen und Mädchen fördern, sollen besonders in den Mittelpunkt gestellt werden. Gemeinsam mit der G20 Initiative “#eSkills4Girls” können so auch Frauen in Entwicklungsländern besonders unterstützt werden.
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Annex 3



G20 Priorities on Digital Trade Mit den Grundsätzen zum digitalen Handel ist es gelungen, in der G20 multilaterale Kooperationen zu stärken und damit einen Beitrag zu offenen Märkten und einem fairen Handelssystem zu schaffen. • Inklusives Wachstum und mehr Beschäftigung durch digitalen Handel Der digitale Wandel hat alle Teile der Welt erfasst und schreitet unaufhaltsam fort. Dabei ist zentral, dass - im Sinne eines inklusiven Wachstums - alle mitgenommen werden. • Barrieren für digitalen Handel abbauen Die G20 bitten die internationalen Organisationen, Handelsbarrieren zu ermitteln und Vorschläge zum Abbau dieser Barrieren zu unterbreiten. Dafür ist die Zusammenarbeit der G20 genau der richtige Rahmen, da hier viele unterschiedliche Länder dieser Erde, rund zwei Drittel der Bevölkerung und knapp 90% des Weltsozialprodukts zusammenkommen. • Bessere Analysen Die G20 sind sich einig, dass verbesserte Statistiken zum digitalen Handel notwendig sind, um dessen Bedeutung besser abschätzen zu können.



5



























Empfehlen Sie Dokumente






[image: alt]





DECLARATION OF THE G20 COUNTER-SUMMIT St ... - InterAction 

4 sept. 2013 - We want a world where socialisation of the vast productive capacity in our ... These alternatives were in
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the digital economy anspruch und wirklichkeit 

Organizational Codes, The Essential Guide To Flash Cs4, The Fantasy Tradition In American. Literature From Irving To Le Guin, The Fifth Witness, The Forest Feast Simple Vegetarian Recipes. From My Cabin In Woods Erin Gleeson, and much more associated










 


[image: alt]





Shaping Europe 

Martin Maska from the European Youth Press for their advice and guidance in putting together .... were brought forward in Strasbourg on 20-21 May 2016.
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Cross-Shaping 

Shaping sorgt fÃ¼r eine bessere Durchblutung und einen besseren Stoffwechsel. Cross-Shaping zeigt nachhaltige und dauerhafte Verbesserungen des Fitnesslevels, des. Muskeltonus in der gesamten KÃ¶rpermuskulatur, der Herz-Kreislauf-Belastbarkeit und de
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THE DIGITAL ECONOMY Strategy 2030 - EconStor 

Strategy 2030 is the title of a research series that our Bank has been publishing since ...... In the meantime, online banking, consumer finance portals, internet.
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THE DIGITAL ECONOMY Strategy 2030 - EconStor 

often free of charge for consumers to use. Given the beneficial network effects and further eco n -. Social networks. Search engines. Online traders. Facebook . %.
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Declaration 

Deutsche Bank AG. Heidelberg. Account: 0 479 105. Sorting Code: 672 700 03. SWIFT: DEUT DE SM 672. Declaration. We. ABB STOTZ-KONTAKT GmbH.
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Declaration 

The products are not in the product list of the RoHS directive. But in some case they are components of concerned equipments. Nevertheless that the products are made RoHS compliant, the responsibility for the concerned equipment remains with the manu
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Shaping Europe 

Put zero-carbon homes back into planning to develop a European wide ...... options, such as: lobbying for beginners, citizenship education in practice and many ...
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Declaration 

03.06.2007 - GeschÃ¤ftsfÃ¼hrer: Bernhard Schmeing (Vors.) Ferenc Remenyi. Michael Zeman. Bankers: Deutsche Bank AG. Heidelberg. Account: 0 479 105.
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Declaration 

listed on page 2 and 3 manufactured after June 2007 to which this declaration relates, is following the provisions of EU Directive(s). 2002/95/EC applicable on ...Es fehlt:
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evaluation - BMWi 

ternehmen Ã¼ber den ProjekttrÃ¤ger VDI/VDE Innovation + Technik GmbH ..... gebnis ist nach Shapira/Youtie zum Beispiel die Schulung von FuE-Personal oder ...
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evaluation - BMWi 

hätte, lässt sich aus den Unterlagen jedoch nicht ableiten. Analog zum Modul „go-innovativ“ ...... dieser Stelle weit öffnen. 2. ..... betreuer von Banken und Sparkassen sowie Steuerberater der jeweiligen Region. Um der. Heterogenität dieser ...
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Shaping Europe - Europa EU 

Pool energy resources and invest in smart-grids to face up to Europe's ..... What did you do to integrate yourself into your new environment? ...... (such as 16 years, like in Austria) can also help: when coupled with comprehensive citizenship.
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Shaping Business - DÃ–IM 

17.03.2017 - fÃ¼hrungsfunktionen in Beratungsunternehmen. 1980 grÃ¼ndete er Harl Consulting, ein Netzwerk von Spezialisten, mit den. Schwerpunkten ...
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Shaping Business - DÃ–IM 

17.03.2017 - Nach dem Betriebswirtschaftsstudium war er als ... KÃ¼hner Medizin-Informatik an der UniversitÃ¤t Heidelberg und arbeitete dort am Deutschen Krebsforschungszentrum. 1983 stieg er ... 2) Alles ist nichts ohne Teamwork! Mag.
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DECLARATION OF CONFORMITY DECLARATION DE CONFORMITE ... 

Al quale si riferisce questa dichiarazione Ã¨ conforme alla(e) norma(e) o altro(i) ... (title and/or number) (titre et/ou numÃ©ro) (Titel und/oder Nummer) (tÃtulo y/o ...
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Integration durch Ausbildung - BMWi 

Jugendlichen mit Migrationshintergrund gut umgehen. â—‹ Wer ausbildet, integriert sich in die deutsche Wirtschaft. ... B. durch Weiterbildung oder Studium. â—‹ Gut ausgebildete Menschen sind weniger von Arbeits- losigkeit bedroht. ... Alles spricht f
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FÃ¶rderlotse - BMWi 

o Beteiligung zur ErhÃ¶hung des unternehmeri- schen Eigenkapitals o Erleichterung bei der weiteren Aufnahme von. Fremdkapital. FÃ¼r wen? o ExistenzgrÃ¼nder, kleine Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft und AngehÃ¶rige der freien Berufe. Wie? o Stil
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Handbuch für Energieberater - BMWi 

eCouleur : Die nachhaltige Designagentur, Köln & Berlin. Stand. Juni 2017 .... liste „Persönliches Gespräch und Datenaufnahme beim ers- ten Vor-Ort-Termin“ ...
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Shaping Europe - Europa EU 

Vice-Presidents of the European Parliament responsible for Communication ..... In the UK the Refugee Support Network (RS
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BEE-Stellungnahme - BMWi 

04.10.2016 - EEG, hier vor allem die Belastung des Eigenverbrauchs, kritisch. Es ist klimapolitisch kontra- produktiv, dass der Eigenverbrauch bei der Braunkohle weiterhin befreit ist, fÃ¼r saubere. Energiequellen jedoch EEG-Umlage bezahlt werden mus
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declaration pdf 

with declaration PDF, include : Dell Inspiron 1525 Manual Download, Die Lehmarchitektur Der. Pueblos Eine Lektion In Kologischem Bauen Studio Dumont, ...










 


[image: alt]





Digital Economy and Society Index 2017 - Deutschland - Europa EU 

Nutzung von Inhalten, Kommunikation und Online-Transaktionen durch die .... Spektrum von Online-Diensten zu nutzen als andere EuropÃ¤er. ... 3c1 Banking.
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